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für die Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt,  
Groß Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin

Der Start des Parkfestes in Lich-

terfelde mit dem Programm der 

Gesamtschule Lichterfelde fiel 

fast buchstäblich ins Wasser. 

Trotz eines ausgiebigen Regen-

schauers ließen sich die fast 

auschließlich Lichterfelder 

Zuschauer aber nicht vertreiben. 

In den Zelten und Pavillons war-

tete man auf besseres Wetter. 

Und schon beim nächsten Auf-

tritt des Lichterfelder Chores 

schien dann wieder die Sonne. 

Fast 90% des Programms wurde 

Der Vorstand der Natur- & Heimatfreunde Groß Schöne-

beck (Schorfheide) e.V. möchte sich bei allen bedanken, 

die aktiv an der Vorbereitung und Durchführung des 

Schloßparkfestes am 07. 08. 04 in Groß Schönebeck betei-

ligt waren.

Besonders bedanken möchten wir uns bei der Gemeinde 

Schorfheide und den Sponsoren von Geld und Sachmit-

teln des Ortsteiles Groß Schönebeck, sowie Familie Sonn-

tag OT Eichhorst und Herrn Pohl Zerpenschleuse.

Unser herzlicher Dank gilt gleichermaßen den mitwirken-

den Vereinen des Ortes, der Freiwilligen Feuerwehr und 

allen für gute Unterhaltung Mitwirkenden.

Die Vorsitzende des Vereins Gundela Suter

durch die Lichterfelder Vereine 

gestaltet. Von der Kita, Schule, 

Feuerwehr, Kirchengemeinde, 

vom Angelverein, Sportverein, 

Seniorenverein, Hundesportver-

ein, Chor, von den Jungen Brief-

markenfreunden und am Abend 

der Lichterfelder Band mit 

Hannes Gabriel und den „Män-

nern“ war es ein Tag der Lichter-

felder für die Lichterfelder. Allen 

nochmals für ihr Engagement 

ein herzliches Dankeschön. 

Bester, Ortsbürgermeister     

Parkfest Lichterfelde
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Der Bürgermeister gratuliert der ehemaligen Auszubildenen 
der Gemeinde Schorfheide Claudia Kirschke zum erfolgreichen 
Abschluss der dreijährigen Ausbildung zur Verwaltungsfachange-
stellten. Seit 01. 09. arbeitet Sie als Sachbearbeiterin im Hauptamt 
der Gemeinde Schorfheide. 

Information des Bauamtes 
an alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Schorf-
heide mit den Ortsteilen Altenhof, Böhmerheide, Eich-
horst, Finowfurt, Groß Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, 
Schluft, Werbellin

Die Entsorgung von Laub, Holzabfällen, Rasenschnitt und 
allen biologisch abbaubaren pflanzlichen Naturprodukten 
aus privaten Haushalten ist in der Gemeinde Schorfheide bei 
folgenden Firmen gegen Bezahlung möglich.
AWZ-Abfallwirtschaftszentrum, OT Lichterfelde, Lichterfelder 
Bruch 3a, 16230 Schorfheide, Tel.: (0 33 34) 21 25 67, Annah-
mezeiten Montag - Freitag 07.00 - 17.00 Uhr
Maaß Transport & Dienstleistung GmbH, OT Groß Schöne-
beck, Recyclinganlage Sperlingsau, 16348 Schorfheide, 
Tel.: (03 33 93) 2 76, Annahmezeiten Montag - Freitag 07.00 
- 16.00 Uhr
Prietz Transport GmbH, OT Finowfurt, Biesenthaler Straße 
111, 16244 Schorfheide, Tel.: (0 33 35) 3 16 08, Annahmezei-
ten Montag bis Freitag 07.00 - 16.30 Uhr
Die anglieferten Abfälle dürfen keine Verunreinigungen bzw. 
Fremdstoffe wie z.B. Kunststoff oder Glas aufweisen.

Scheer, Bauamt/Baubetriebshof

Sehr geehrte Finowfurterinnen und Finowfurter,

die Schule Finowfurt war auch 
auf der 3. ordentlichen Ortsbei-
ratssitzung am 17. Juni 2004 
thematischer Schwerpunkt. Für 
die Schulhofgestaltung liegen 
mittlerweile 3 Kostenangebote 
vor. Diese werden derzeit durch 
die Verwaltung geprüft. Die 
vorgelegten Entwürfe wurden 
diskutiert, der Ortsbeirat befür-
wortet jedoch in Hinsicht auf 
die tatsächliche Gestaltung 
eine Einbeziehung der Schüler 
in dieses Projekt.
Vorgestellt wurde zudem die 
Arbeitsgruppe Schulentwick-
lung Schule Finowfurt. Außer 
der Schulleitung und dem Leh-

rerkollegium sowie dem Orts-
bürgermeister gehört neben 
weiteren engagierten Bürge-
rinnen und Bürgern auch der 
hauptamtliche Bürgermeister 
der Gemeinde Schorfheide, 
Herr Uwe Schoknecht, diesem 
Gremium an. Die Arbeitsgruppe 
tagte am 06. September bereits 
zum zweiten Mal. Erklärtes Ziel 
ist die nachhaltige Sicherung 
des Schulstandortes Finowfurt 
bis Klasse 10.
Weiteres Thema war an diesem 
Abend eine fehlende Grünab-
fallsatzung. Diese ist jedoch 
auch künftig nicht vorgesehen. 
Es gibt aber die Möglichkeit, 
organischen Grünabfall u.a. bei 
der Firma Prietz , Biesenthaler 
Straße, abzugeben.
Die nächste Ortsbeiratssitzung 
findet am 23. September 2004 
um 18.00 Uhr im Hauptamt, 
großer Versammlungsraum, 
statt. Einer der Tagesordnungs-
punkte wird die neue Fußball-
Sportanlage in Finowfurt sein.
Hierzu lade ich Sie recht herz-
lich ein.

Wilhelm Westerkamp 
Ortsbürgermeister Finowfurt  

Die Sprechstunde der Schiedsstelle  

entfällt im Monat Oktober.
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Senior Experten Service (SES)
Wer ist der SES?
Der Senior Experten Service 
(SES) ist eine gemeinnützige 
Gesellschaft. Sie unterstützt 
Unternehmen, Institutionen und 
Verwaltungen bei der Lösung 
technischer und kaufmännischer 
Probleme. Diese Unterstützung 
übernehmen Senior Experten: 
aus dem aktiven Berufsleben 
ausgeschiedene Fach- und Füh-
rungskräfte.
Auftraggeber für den SES sind 
vor allem kleine und mittlere 
Unternehmen aus vielen Bran-
chen sowie Einrichtungen der 
beruflichen Bildung. Der SES 
verfügt über eine 21-jährige 
Erfahrung mit rund 13.000 Ein-
sätzen im In- und Ausland. Im 
Land Brandenburg haben Senior 
Experten des SES seit 1990 in 
355 Einsätzen ihre Leistungsfä-
higkeit gezeigt.

Was sind Senior Experten?
Menschen im „Unruhestand“: Sie 
arbeiten ehrenamtlich, sind wirt-
schaftlich unabhängig, erfahren 
und engagiert. 6.200 Damen 
und Herren aus allen Bundes-
ländern sind derzeit im SES 
als Senior Experten registriert. 
Sie kommen aus vielen Bran-
chen und haben in den unter-
schiedlichsten Unternehmen, 
Verwaltungen und Institutionen 
gearbeitet; oft als Führungs-
kräfte oder Betriebsleiter.

Welche Einsatzgebiete 
gibt es?
Die Senior Experten des SES 
leisten Hilfe auf vielen Gebieten, 
wie:

• Marketing und Vertrieb

• Einkauf und Lagerhaltung

• Kosten und Controlling

• Unternehmenskonzepte 

• Organisation und Personal

• Kooperation im In- und Aus-
land

• Fertigung, Montage und Bau

• Qualitätswesen

• Wartung und Service

Wie kann man  
einen Senior Experten 
anfordern?
Grundlage der Einsatzanforde-
rung ist die Beschreibung der 
zu lösenden Aufgaben. Stimmt 
der Auftraggeber dem vom 
SES vorgeschlagenen Senior 
Experten zu, kann nach Ver-
tragsabschluss mit dem Einsatz 
begonnen werden.

Wie lange dauert der 
Einsatz?
Max. 12 Monate. Innerhalb der 
Bundesrepublik werden über-
wiegend Intervall-Einsätze 
durchgeführt. Folgeeinsätze 
sind möglich.

Am 5. September 2004 verstarb der Stadtdirektor a. D. 
der Stadt Korschenbroich, 

Willi Esser.

Mit Willi Esser verliert die Gemeinde Schorfheide und 
vor allen Dingen der Ortsteil Finowfurt einen langjähri-
gen Freund. 
Herr Esser erwarb sich bleibende Verdienste um den 
Aufbau der Verwaltung in der Gemeinde Finowfurt, die 
Bildung des Amtes Barnim-Nord, der Großgemeinde 
Finowfurt und der Gemeinde Schorfheide. 
Wir trauern um Willi Esser.

 Schoknecht Bester
 Bürgermeister Vorsitzender der Gemeindevertretung

Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde 
Schorfheide,

die Agentur für Arbeit ist an 
die Gemeinde Schorfheide mit 
der Bitte herangetreten, noch 
in diesem Jahr Arbeitsmög-
lichkeiten für Arbeitslosenhilfe-
empfänger zu schaffen. Diese 
Leistungen müssen zusätzliche 
Aufgaben der Gemeinde sein 
und dürfen keine Konkurrenz 
für mittelständische Firmen 
der Gemeinde darstellen. Die 
Arbeitszeit pro Woche soll 
zwischen 16 und 30 Stunden 
liegen. Der Arbeitslosenhilfe-
empfänger erhält pro Stunde 
1,10 € zusätzlich zu den Leis-
tungen der Agentur für Arbeit. 
Die Gemeinde Schorfheide wird 
kurzfristig Arbeitsmöglichkeiten 
zur Verfügung stellen. Unser 
Ziel ist es, vor allen Dingen 
bei dem doch relativ geringen 
Stundensatz, Arbeitsmöglich-
keiten in den einzelnen Ortstei-
len der Gemeinde Schorfheide 
anzubieten. Damit wollen wir 
erreichen, dass der Zuver-
dienst nicht durch die Fahrkos-
ten wieder aufgefressen wird. 
Sollten Sie Interesse haben, 
melden Sie sich bitte kurzfristig 
bei Ihrem Ansprechpartner der 
Agentur für Arbeit. Weiterhin 
sind alle Amtsleiterinnen mit der 
Problematik vertraut und helfen 
Ihnen ebenfalls gern weiter. 
Natürlich können Sie sich auch 
an die Ortsbürgermeister der 9 
Ortsteile wenden. Nach unse-
rem jetzigen Informationsstand 
werden diese Arbeitsmöglich-
keiten in der Gemeinde Schorf-
heide auch nach Inkrafttreten 
der neuen gesetzlichen Bedin-
gungen im Jahr 2005 möglich 
sein. Sofern weitere Informa-
tionen zur Verfügung stehen, 
werden wir diese ebenfalls im 
Amtsblatt veröffentlichen.

Mit freundlichem Gruß

Uwe Schoknecht
Bürgermeister

Was kostet der Einsatz?
Im Bundesland Brandenburg 
fördert das Wirtschaftsminis-
terium Einsätze des SES mit 
betriebswirtschaftlicher und 
kaufmännischer Aufgabenstel-
lung in kleinen und mittleren 
Unternehmen der gewerblichen 
Wirtschaft. Anfragen können 
an das Ministerium für Wirt-
schaft, Referat 27, oder den SES 
gestellt werden. Entscheidun-
gen werden kurzfristig gefällt. 
Bei den geförderten Einsätzen 
– das betrifft den überwiegen-
den Teil – bezahlt  das Unterneh-
men lediglich 15 € Taschengeld 
pro Einsatztag für den Experten 
und seine Fahrkosten zwischen 
Wohnung und Einsatzort.

Weitere Informationen unter:
Senior Experten Service,  
Büro Berlin-Brandenburg, Breite 
Straße 29, 10178 Berlin,
Tel.: (0 30) 2 03 08 45 00,  
Fax: (0 30) 20 30 84 50,  
E-Mail: ses@ses-berlin.de
Internet: www.ses-bonn.de

Einladung zur Vollversamm-
lung der Jagdgenossenschaft 

Lichterfelde

Sehr geehrte Jagdgenossinnen 

und Jagdgenossen,

die nächste Vollversammlung 

der Jagdgenossenschaft Lich-

terfelde findet am Freitag, den 

15.10.2004 um 16.00 Uhr im 

Ordnungsamt der Gemeinde 

Schorfheide statt. Alle Mitglie-

der der Jagdgenossenschaft 

sind dazu herzlich eingeladen. 

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Feststellung der Beschluss-

fähigkeit

3. Bestätigung der Tagesord-

nung

4. Beschluss zur Jagdpacht-

verlängerung des Jagdbo-

gen 1 (West)

5. Sonstiges

6. Jagdpachtauszahlung für 

das Jagdjahr 2003/2004

Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft 

Lichterfelde
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Alarmiert durch ihren Ortswehrführer betraten die Mitglieder 
der FF Finowfurt am 23. August ihr Gerätehaus in der Specht-
hausener Str. in Finowfurt und mussten feststellen, dass es 
Mitbürger gibt, die eine eigenwillige Art haben, ihrem Dank 
Ausdruck zu verleihen.
Mit großem Entsetzen stellten die Menschen, die immer 
wieder Nächte, Wochenenden und einen großen Teil ihrer 
Freizeit opfern, um anderen in einer Notsituation mit all ihren 
Fähigkeiten und Kräften zu helfen, fest, dass die Dinge, die 
sie sich durch großes Engagement und durch Spendengelder 
ortsansässiger Firmen geleistet hatten, dreisten Einbrechern 
zum Opfern gefallen waren.
Wir alle haben nur einen Gedanken, zeigt man so seine Dank-
barkeit für die Leistungen der Kameraden? 
Kurz vor dem Umzug in ihr neues Gerätehaus waren alle 
Kameraden guter Hoffnung und großer Vorfreude auf einen 
neuen Abschnitt im Kapitel Feuerwehr Finowfurt. 
Damit zusammen hängt aber auch noch eine Menge Arbeit 
und Zeit der Mitglieder, da viele Arbeiten in Eigenleistung 
erbracht werden müssen. Dabei bleibt eigentlich keine Zeit, 
sich über solche Ereignisse Gedanken zu machen, darum 
bittet die Freiwillige Feuerwehr Finowfurt um ihre Mithilfe. 
Entwendet wurden in der Nacht vom 20. 08. 04 zum 21. 08. 04 
im Gerätehaus in der Spechthausener Straße in Finowfurt, ein 
DVD-Player der Marke SABA, ein Videorecorder, eine Centerbox 
der Marke RedStar und der PC der Marke Fujitsu Siemens.
Wenn ihnen an diesem Abend bzw. in dieser Nacht etwas 
Ungewöhnliches aufgefallen ist oder sie uns in dieser Angele-
genheit anders weiterhelfen können, wenden sie sich bitte an 
uns, wir werden alle Hinweise sehr vertraulich behandeln. 
Durch diesen Vorfall wird unsere Organisation und Ausbil-
dung leiden und trotzdem werden wir auch in den nächsten 
Tagen, Wochen, Monaten und Jahren für die Bürger unseres 
Ortes da sein, wir lassen uns nicht von dreisten, frechen und 
feigen Menschen einschüchtern und das Engagement an 
unserer Arbeit nehmen. Ein herzliches Dankeschön geht an 
dieser Stelle an Herrn Dipl.-Ing. Mario Groß, der eine Firma 
für Computer & Netzwerklösungen in Finowfurt hat und uns 
umgehend einen neuen Computer zur Verfügung stellte. 

HFF S. Rohrbeck

10 Jahre Abzug der sowjetischen Truppen (GSSD) aus Deutschland
Erklärung über Zusammenarbeit des Deutsch-Russischen Arbeitskreises zur Luftfahrtgeschichte in Finowfurt unterzeichnet.

10 Jahre ist es her, dass sich die 
Gruppe der sowjetischen Streit-
kräfte in Deutschland (GSSD) mit 
wenig Pauken und einigen Trom-
peten selbst aus Ostdeutschland 
verabschieden mußte. Zwei Jahre 
später folgten Briten, Franzosen und 
Teile des US-Militärs. Aus Anlass 
des 10. Jahrestages des Abzugs 
der russischen Truppen weilte eine 
hochrangige Militärdelegation unter 
Leitung des ehemaligen Oberkom-
mandierenden, Generaloberst 
Matweij P. Burlakow und Generäle 

verschiedener Waffengattungen 
auf dem Gelände der Luftfahrthis-
torischen Sammlung in Finowfurt. 
Nach einem Empfang durch den 
Leiter der Luftfahrthistorischen 
Sammlung (LHS) Dr. Klaus-Peter 
Kobbe auf dem traditionsreichen 
Geländes des ehemaligen 787. 
Garde-Jagdfliegerregiments der 
UdSSR-Luftstreitkräfte unternah-
men die russischen Gäste einen 
Rundgang durch die imposante 
Dauerausstellung. Im Anschluss 
unterzeichneten Dr. Klaus-Peter 

Kobbe für die Lufthistorische Samm-
lung, General Analolij P. Tarasenko 
als ehemaligen Chef der 16. Luftar-
mee der Warschauer Vertragsstaa-
ten sowie Generalleutnant a. D. Rolf 
Berger von deutscher Seite einen 
letter of intent, in dem alle Beteilig-
ten auf eine stärkere Aufarbeitung  
und Verzahnung aller Bemühungen 
zur fast 50jährigen Geschichte der 
Stationierung sowjetischer Truppen 
im Osten Deutschlands hingewei-
sen. Schwerpunkt dieser bislang 
einmaligen Aktivitäten soll zunächst 

Das ist Dankbarkeit - Feuerwehr als Opfer

die Zusammenarbeit russischer 
und deutscher Historiker, Politiker 
und Fachinteressenten sein, da die 
zuständigen staatlichen Referate 
auf Bund- und Länderebene bislang 
zu wenig Unterstützung für dieses 
gesellschaftlich und politisch not-
wendige Engagement aufbringen.
Für den Herbst 2005 ist in der 
Sammlung Finow ein größeres 
Symposium geplant, bei dem sich 
alle Seiten Rechenschaft über den 
Ablauf des Projekts liefern werden 
und ein erstes Resümee ziehen.

Presseabteilung der LHS Finowfurt 

Rund vier Wochen vor Beginn der 
Ausstellung haben zur Barnim-
Bau bereits mehr als 100 Firmen 
Standfläche gebucht. Damit hat die 
Messe eine außerordentlich posi-
tive Resonanz gefunden. Damit ist 
aber vor allem gewährleistet, dass 
die Besucher ein Angebot vorfin-
den, das in seiner Breite und Tiefe 
beispielhaft ist und kaum Wünsche 
offen lassen dürfte. Das Ergebnis ist 
umso höher einzuschätzen, als die 
BarnimBau zum ersten Mal durch-
geführt wird. Im Mittelpunkt der 
Ausstellung stehen attraktive Haus-
formen bei Ein- und Mehrfamilien-
häusern, geplant vom Architekten 
oder als Fertighaus in Holz-, Fertig-
teil- bzw. Massivbauweise. Komplett 
wird dieser Ausstellungsbereich 
durch Grundstücksvermittler, durch 
Banken mit den entsprechenden 
Finanzierungsmodellen und durch 
Versicherungen für die künftigen 
eigenen vier Wände. Erforderliche 
Baudienstleistungen wie Vermes-
sung, Bauleitung oder Energie-
beratung werden ebenfalls von 
verschiedenen Anbietern in das 
Sportforum gebracht. Damit haben 
Bauherren in spe alle Leistungen 
unter einem Dach und die Auswahl 
unter verschiedenen Anbietern - ein 
Vorteil, der Zeit und Geld sparen 
hilft. Wer nur einzelne Elemente für 
bereits bestehende Häuser benö-
tigt, findet eine reiche Auswahl an 
Fenstern, Türen, Toren, Wintergär-
ten, Carports und Garagen. Bei den 
Inneneinrichtungen sind Küchen- 
und Badmöbel im Programm. Für 
den Umbau bieten Firmen aus dem 
Bereich Trockenbau ihre Leistungen 
an. Großen Raum nehmen zur Bar-
nimBau Handwerkerleistungen ein. 
Ob  Fliesen- oder Fußbodenleger, 
Zimmerer oder Tischler, Ofenbauer 
oder Dachdecker - alle Gewerke 

sind hier vertreten, bis hin zu Hei-
zungsinstallateuren und ihren Part-
nern aus der Industrie. Die Themen 
erneuerbare Energien, Solartech-
nik und rationelle Energieanwen-
dung, ohne die das Angebot einer 
zeitgemäßen Baufachausstellung 
unvollständig wäre, finden sich an 
den Ständen vieler Aussteller und 
sind auch im fachlichen Begleit-
programm enthalten. Angesichts 
der aktuellen Ölpreise dürfte ihnen 
großes Interesse sicher sein. Bau- 
und Baustoffmärkte der Region 
präsentieren für Handwerker und 
Heimwerker Baumaterialien, -geräte 
und -ausrüstungen, ebenfalls in der 
modernen Ausstellungshalle. Auf 
dem Freigelände finden sich ergän-
zend Anregungen zur Grundstücks-
gestaltung, Pools, Naturteiche, 
Zäune und Sonnen-schutzanlagen. 
Auch die größeren Baumaschinen 
und Baugeräte sowie Dämmstoffe 
haben hier ihren Platz. Die Barnim-
Bau im Bernauer SportForum ist 
am 25. und 26. September jeweils 
von 10-18 Uhr geöffnet. Am 25. 
September findet am gleichen Ort, 
parallel zur BarnimBau, der 7. Exis-
tensgründertag des Existenzgrün-
dernetzwerkes Barnim/Uckermark  
statt. Kompetente Partner bieten 
hier gründungsinteressierten Per-
sonen, ExistenzgründerInnen und 
jungen Unternehmen umfassende 
Unterstützung und Beratung an. 
Anmeldungen von Kurzentschlos-
senen können noch begrenzt 
angenommen werden. Die dazu 
erforderlichen Unterlagen sowie 
weitere Informationen sind über 
die Messegesellschaft mcd, Mera-
ner Straße 31 in 16341 Panketal zu 
erhalten. Telefon: 030 / 944 177-
94, Fax 030 / 944 177-95, E-Mail: 
info@messe-consult.de, Internet: 
www.messe-consult.de. 

BarnimBau 2004 großes Interesse für die erste Bau-Fach-
messe der Region am 25. u. 26. 09 
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Ein Tag auf dem Bauernhof
Im Juli erlebten viele Senioren des Ortsvereins der AWO Groß 

Schönebeck ein Kaffeetrinken auf dem Bauernhof bei Jürgen 

Bohm. Ein Bauernhof, wie wir ihn noch von unseren Großel-

tern kennen. Nach dem Kaffeetrinken zeigte Jürgen Bohm 

sein Kutschen- und Pferdeschlittenmuseum sowie Bauern-

fahrzeuge und Geräte. Die Begeisterung war groß. Es wurde 

geplaudert und erzählt. Danach wurde für unsere Senioren 

gegrillt, so dass alle satt und zufrieden ihren Heimweg antra-

ten. Ein großes Dankeschön für die gute Vorbereitung an 

Familie Dummert sowie Jürgen Bohm und Helfern. 

AWO Ortverein Groß Schönebeck

Frau Kordula Steinke, Vorsitzende der Ortsgruppe der PDS, über-

gibt dem Bürgermeister Uwe Schoknecht einen Scheck in Höhe 

von 260 Euro. Anlässlich des diesjährigen Flößerfestes rief die 

PDS zu einer Spendenaktion zugunsten der Sanierung der Kon-

zerthalle im OT Finowfurt auf.

Die Decke für jeden Raum
HARTMUT SÖLLNER

Dekorieren
Renovieren

Verschönern
Sägebarthstraße 11 • 16244 Finowfurt
Tel.: (0 33 35) 32 67 70 • Fax: (0 33 35) 32 67 69 • Funk: 0172 / 3 12 01 57
Deckenfolienspannsystem • Einbau von genormten Teilen

BARRISOL
• 10-jährige Garantie
• 90 beliebige Farben
• Schwer entflammbar
• Preiswert und praktisch
• Wasserdicht und abwaschbar
• Schnelle und saubere Verlegung

Schreiner und Zimmermannsleute gehen bekanntlich nach Bestehen der 
Gesellenprüfung auf Wanderschaft. So kamen sie auch in die Gemeinde 
Schorfheide und statteten dem Bürgermeister einen Besuch ab. Weiter 
zogen sie nach Berlin, um den Zimmermann „Martin“ nach Hause zu beglei-
ten. Dieser war insgesamt 3 Jahre und 2 Monate unterwegs und arbeitete 
in Deutschland, Österreich, Norwegen, Mexiko, in der Schweiz und auf den 

Philippinen.
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Walzwerkstraße 58 • 16244 Schorfheide / OT Finowfurt
Tel.: 0 33 35) 73 35 • Fax: 74 39

Meisterbetrieb
GAS WASSER SANITÄRHEIZUNG

W . B E H N I S C H

plant und liefert
Ihnen sehr preisgünstig

www.heizung-behnisch.de

plant und liefert
Ihnen sehr preisgünstig

... essen, trinken, die Natur genießen ...

Bergstraße 19
16244 Schorfheide
OT Altenhof
Tel.: (03 33 63) 42 17
Fax: (03 33 63) 42 56
e-mail: schiff@werbellinsee.de
Internet: www.werbellinsee.de

mit dem Restaurantschiff "Schorfheide”

Werbellinsee
Reederei G

m
bH

Rabattaktion:

bis 31.03.05 • Mo - Fr

jeder 3. Gast

kostenlose Fahrt !

Wir machen Ihre privaten oder Firmenfeierlichkeiten zu einem besonderen Ereignis.
Erleben Sie die Naturschönheiten auch in den kalten Jahreszeiten.

Wir sind angekommen!
Wahlpflichtbereich I   - Klasse 
7-10 Russisch, Franzö-
sisch, Naturwissenschaften, 
Arbeitslehre, Sport
Wahlpflichtbereich II  - Klasse 
9-10 Informatik, Naturwis-
senschaften, Kunsterziehung, 
Sport, Russisch, Französisch, 
Arbeitslehre
20 Arbeitsgemeinschaften im 
Schuljahr 2003/2004
Computer, Tanzen, Theater-
gruppe, Arbeiten mit Ton, Künst-
lerisches Gestalten, Tennis, 
Handball, Fußball, Schulgarten, 
Schülerschlichter, Kochen und 
Backen, Junge Briefmarken-

Eckhard DaenickeEckhard Daenicke
• Kleinbagger-Erdarbeiten
• Hausanschlüsse
• Abflußlose Sammelgruben
• Baumfällungen

Kastanienallee 50 • 16244 Finowfurt
Telefon / Fax (0 33 35) 2 87

Unter dieser Überschrift möch-
ten sich die Klassen 7a und 7b 
der Gesamtschule Finowfurt 
vorstellen.
Die beiden Klassenlehrerin-
nen Heike Schiepe und Ines 
Falk konnten je 25 Schüler zum 
Schuljahresbeginn in Empfang 
nehmen. Allen Grundschu-
len sei an dieser Stelle für die 
gute Zusammenarbeit gedankt. 
Unsere Schüler kommen aus 
Lichterfelde, Zerpenschleuse, 
Groß Schönebeck, Ruhlsdorf, 
Marienwerder, Finowfurt, Ebers-
walde, Altenhof und Werbellin. 
Vier ereignisreiche Jahre liegen 
vor uns, viele Ziele wollen 
erreicht werden.
Einige Schlagzeilen aus unse-
rem Schulprogramm:
Enge Zusammenarbeit mit 
Schülern und Eltern
Berufsorientierung / Zusam-
menarbeit Schule – Wirtschaft
Weltoffenheit / Ausbau interna-
tionaler Kontakte
Lernen mit Kopf, Herz und 
Hand

Chancengleichheit bei individu-
eller Förderung und Forderung
Erziehung zu Toleranz und 
Gewaltfreiheit / Streitschlichter-
projekt
Traditionen:
der beliebte 100-Tage-Ball der 
10. Klassen
regelmäßige Vergleichswett-
kämpfe mit anderen Schulen 
(Sport, Englisch, Mathematik)
Sprachreisen nach London und 
Paris
Unterrichtsorganisation:
Der Unterricht wird zunächst 
überwiegend im Klassenver-
band erteilt, das Kurssystem 
wird allmählich ausgebaut. 
Beginnend mit Mathematik, 
Englisch und Deutsch, später 
auch Physik und Chemie. In den 
Klassen 9 und 10 werden fünf 
Fächer in Grund- und Erweite-
rungskursen unterrichtet. 
Ein großzügiges Wahlpflichtan-
gebot ermöglicht eine Auswahl 
von Fächern entsprechend der 
Fähigkeiten und Neigungen des 
einzelnen Schülers.

freunde, 1. Hilfe, Leichtathletik, 
Schulhofgestaltung, Nähen, 
Handarbeiten
Mögliche Abschlüsse bei 
erfolgreicher Beendigung der 
10. Klasse
Erweiterte Berufsbildungsreife
Realschulabschluss (Fach-
oberschulreife)
Berechtigung zum Besuch 
der gymnasialen Oberstufe 
(Dieser Abschluss ist Voraus-
setzung zum Erwerb des Abi-
turs im Oberstufenzentrum, in 
der gymnasialen Oberstufe der 
Gesamtschulen oder am Gym-
nasium.) 

7b - Klassenlehrerin I. Falk

7a - Klassenlehrerin H. Schiepe
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Dieses Jahr konnten in unserem Gemeindegebiet vier 1. Klassen mit insgesamt 78 Schülern (37 
Mädchen und 41 Jungen)  eingeschult werden. Hier abgebildet ist die 1. Klasse der Grundschule 
Lichterfelde.             Foto: Burckhardt

Anläßlich des diesjährigen Sommerfestes in der Kita im OT Groß 
Schönebeck fand die Namensgebung der Kita statt. Die in Träger-
schaft des Arbeiter-Samariter-Bundes KV Barnim e.V. befindliche 
Kita trägt nun den Namen Borstel.Hurra, wir fuhren mit dem Bus!

Die ABC-Schützen der Finowfurter Schule möchten sich recht 

herzlich bei Herrn Zdunek von der Barnimer Busgesellschaft und 

bei Herrn Jasiczek (Alex) von der Polizei für die Unterrichtsstun-

den im Bus bedanken.

Sehr interessant und anschaulich erfuhren die Kinder der 1. Klas-

sen u. a. wie sie sich im Bus verhalten müssen, wo die Notaus-

gänge zu finden sind und wie man sich an der Haltestelle und dem 

Straßenrand verhält.

Eine kleine Busfahrt durch den Ort und den Gewerbepark war ein 

sehr freudiger Höhepunkt nach diesen Stunden.

Herzlichen Dank sagen die Schüler und Klassenlehrer der Klas-

sen 1a und 1b.

Finowfurter Schüler bedanken sich

VERMESSUNGSBÜRO
Dipl.-Ing. Christoph Kühn
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Schlossgutsiedlung 2 • OT Finowfurt • 16244 Schorfheide
Telefon: (0 33 35) 32 57 80 • Telefax: (0 33 35) 45 12 20

E-Mail: kontakt@vermessung-kuehne.de
Internet: www.vermessung-kuehne.de

Hiermit gebe ich meine Bestellung als Öffentlich bestellter
Vermessungsingenieur mit Wirkung zum 01.09.2004 bekannt.

Die Führung der Geschäftsstelle erfolgt in Sozietät mit
Herrn ÖbVI Peter Schwan.
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Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste im September und Oktober

OT Groß Schönebeck
19.09.  14.00 Uhr   Pfr. Delbrück 
03.10.  09.30 Uhr   Pfr. Delbrück, Erntedankfest 
17.10.  09.30 Uhr   Pfr. Delbrück

OT Klandorf
17.10.  11.00 Uhr   Pfr. Delbrück

OT Eichhorst
02.10.  18.00 Uhr   Pfr. Delbrück

Gemeindeveranstaltungen in Groß Schönebeck
Frauenhilfe  Freitag, den 01. Oktober, 14.30 Uhr im Gemeindehaus
Christenlehre    freitags, 14.00 Uhr 1. - 6. Klasse im Gemeindehaus
Flötenkreis freitags, 15.00 Uhr
Konfirmandenunterricht nach Absprache
Chor dienstags, 19.30 Uhr
Bürozeiten dienstags, 9.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus

So erreichen Sie Pfr. Delbrück  
16348 Groß Schönebeck, Schloßstraße 9
Tel.: (03 33 93) 3 41 - 0170 / 2 11 04 19 • Fax: (03 33 93) 6 62 39
e-mail: rdelbrueck@freenet.de

Kulturelle Veranstaltungen  
in der Gemeinde Schorfheide  

im Monat September und Oktober
18. 09. 04 

„Herbstliches und Jagdliches“ OT Finowfurt

Chorkonzert in der ev. Kirche mit dem Gemischten Chor Finow-
furt und den Jagdhornbläsern Beginn: 17.00 Uhr

19. 09. 04 

Herbstflohmarkt des Förderkreises OT Finowfurt 
Burkina Faso auf dem Marktplatz  
Ansprechpartner: Herr Grensing, Tel.: (0 33 35) 32 53 42

24. 09. 04 

Konzert mit dem NEVA Emsemble St.Petersburg OT Lichterfelde 
in der evangelischen Kirche Beginn: 19.00 Uhr

02. 10. 04 

Fackelumzug mit Lagerfeuer OT Altenhof 
der Freiwilligen Feuerwehr 

02. 10. 04 

Fackelumzug und Lagerfeuer          OT Groß Schönebeck

auf dem Festplatz Kastanienallee

02. 10. 04 

Fackelumzug mit Lagerfeuer  OT Eichhorst

auf dem Gelände der Freiwilligen Feuerwehr 

16. 10. 04 

Preisskat oder Preisrommé OT Finowfurt 
in der Konzerthalle Einsatz: 10,00 Euro 
Ansprechpartner: Herr Grensing, Tel.: (0 33 35) 32 53 42

23. 10. 04 

Karibische Nacht im Autohaus B&F Mitsubishi OT Finowfurt 
Ansprechpartner: Herr Grensing, Tel.: (0 33 35) 32 53 42

30. 10. 04 

Konzert mit dem Brandenburgischen Konzertorchester 

in der Konzerthalle OT Finowfurt 
„Herbstliche Weisen“ Eintritt: 10,00 Euro

Ansprechpartner: Frau Höft, Tel.: (0 33 34) 5 89 17 17

Pro Kurs nur 3,- �

Es geht wieder los!

immer montags

statt.
in Sporthalle in Finowfurt

19:00 - 20:00 Uhr

Eine Stunde “was das Herz begehrt”!
Aerobic, Thai-Do, Problemzonentraining.

Ich freue mich auf euch,
eure Gabi!

Busfahrt zum Original „Oberhofer Bauernmarkt“

Der Seniorentreff des AWO Ortsvereins Groß Schönebeck 

lädt zu einer Busfahrt zum Original „Oberhofer Bauern-

markt“ mit Fred Schmidt, Gitte & Klaus und Leni Statz am 

Samstag, den 09. 10. 2004 ein.

Preis: 36,00 Euro inklusive folgender Leistungen  

• Busfahrt

• Eintritt

• Begrüßungsgetränk

• Kaffee und Kuchen

Anfragen im Seniorentreff unter Tel. (03 33 93) 4 69.    
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